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Vorwort  
 
Werte Mitglieder, 
 
geschätzte Damen und Herren! 
 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Maria Taferl wurde im Jahr 1896 gegründet und besteht daher seit 130 
Jahren. Herzlichen Dank für das Engagement und den Einsatz für die Bevölkerung sowie die 
Bereitschaft, den Abschnittsfeuerwehrtag und Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 2026 
durchzuführen. 
 
Auf den folgenden Seiten unseres Berichts zum Abschnittsfeuerwehrtag 2026 in Maria Taferl wollen 
wir Einblick in die Tätigkeiten der verschiedenen Sachgebiete im Jahr 2025 geben. 
 
Das Jahr 2025 war ein durchschnittliches Einsatzjahr, es wurden auch zahlreiche Aus- und 
Weiterbildungen sowie Übungen durchgeführt. Erfreulich war die Teilnahme an den verschiedenen 
Bewerben zu Land und zu Wasser sowie die erfolgreiche Absolvierung verschiedener Aus–
bildungsprüfungen. 
 
Im Abschnitt Persenbeug sind derzeit 1.133 Mitglieder bei den 16 Feuerwehren angemeldet. Sehr 
erfreulich ist, dass wir 3 Gruppen Kinderfeuerwehr mit 11 Mitgliedern und 8 Jugendgruppen mit 90 
Mitgliedern haben. Es ist wichtig, dass wir die Jugend für die Feuerwehr begeistern können, denn sie 
ist unsere Zukunft. 
 
Bedanken möchte ich mich persönlich für die Unterstützung und kameradschaftliche 
Zusammenarbeit bei allen Mitgliedern, bei meinem Team vom Abschnittsfeuerwehrkommando, den 
UA-Kommandanten, den Sachbearbeitern und den Kommanden. Ein herzlicher Dank gilt natürlich 
den Familien und Partnern, die uns unterstützen und Verständnis für unser Hobby zeigen. 
 
Abschließend möchten wir uns für die gute Zusammenarbeit bei den Funktionären auf Landes-, 
Bezirks- und Abschnittsebene sowie bei unseren 10 Gemeinden für die gute Zusammenarbeit und die 
finanzielle Unterstützung herzlich bedanken. 
 
 

Gut Wehr! 
 

Der Abschnittsfeuerwehrkommandant 
 

BR Rainer Rusa 
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Ausbildung  
 

Geschätzte Bezirksverwaltungsbehörde! 
Sehr geehrtes Bezirksfeuerwehrkommando, 
Abschnittsfeuerwehrkommando, 
Funktionäre und Sachbearbeiter! 
 

Wir führten vom Mai 2025 bis April 2026 

6 x das Modul Basiswissen mit insgesamt 134 Teilnehmern und  
6x Abschluss Truppmann mit insgesamt 134 Teilnehmern durch. 

Weiters nahmen insgesamt 124 Teilnehmer am Modul GFÜ teil, das 4 x 
stattfand. 

Bei den Modulen Basisausbildung feuerwehrübergreifend, Abschluss 
Truppmann und Grundlagen Führen mit Abschluss wurden von den 
Ausbildern 392 Teilnehmer ausgebildet. 

Vielen Dank an Franz Riegler für die große Mithilfe sowie den 
Lehrbeauftragten und Ausbildern, ohne die es nicht möglich wäre die 
Module durchzuführen. 

Ein großes Dankeschön gilt der Feuerwehr Neumarkt/Ybbs für die Zurverfügungstellung der 
Räumlichkeiten. 

Die Termine für 1 x Basis und 1 x GFÜ für den Herbst 2026 sind aktiviert und man kann anmelden. 

Wenn Anliegen oder Probleme bei Modulen oder Ausbildungsprüfungen 
auftauchen, bitte bei mir melden. 

Ein besonderer Dank gilt dem Bezirkskommando, allen 
voran Herrn LFR Manfred Babinger für die Unterstützung 
bei den Modulen und sonstigen Anliegen. 

Danke Manfred!!! 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Bezirkssachbearbeiter Ausbildung - Modulleiter 

                                                                                                       EOBI Leopold Hintersteiner 
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Atemschutz 
 
 

 Atemschutzübungen wurden lt. Übungsplan durchgeführt 
 

 Nebelfluid angekauft 
 

 Jährliche Geräteüberprüfung in Pöchlarn durchgeführt 
 

 TÜV-Überprüfung bei Kompressor u. Speicher  
  

 4 AT-Kurse durchgeführt 
 

 Heißausbildung in Purgstall 
 

 Fortbildung im NÖFSZ 
 

 Neuer AT 20 Kurs 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Abschnittssachbearbeiter Atemschutz 
 

HBM Walter Schrotshammer 
 

   



 

 
5 

  

EDV 

 

Am 19. November 2025 wurde im NÖFSZ eine Dienstbesprechung mit  
BSB-EDV und den ASB-EDV abgehalten, wo wir über die laufenden Projekte, 
wie die LEA App, ELKOS, die Ablöse der Grisu App sowie Neuerungen im 
Informationsfluss zu den BSB-ASB informiert wurden. 
 
Eckpunkte der Besprechung: 
 
➢ Alarmplan-Exporte Downloader (Tool zum Download 
      aller Unterlagen als .zip Datei)  
      https://alarmplan-downloader.ffuw.at/ 
 
➢ Server Erneuerung 2025 
 
➢ Beschaffungsaktion EL- bzw. Fahrzeug-Tablets 
 
➢ Kooperation Drei Wetter/Kachelmann 
 
➢ NÖ LFV Mitgliederportal 

Vereinfachter Zugang zu Informationen  
(statt www.noe122.at) 

 
➢ FJ-App 
      Umsetzung der Ideen der Arbeitsgruppe FJ-App läuft 
 
➢ VERA122  
     Die Verwaltungs-Applikation für Feuerwehrmitglieder 
      
Danke für die gute Zusammenarbeit und Gut Wehr. 
 

 
 
  

Abschnittssachbearbeiter EDV 
 

OV Patrick Becksteiner 
   

https://alarmplan-downloader.ffuw.at/
http://www.noe122.at/
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Feuerwehrgeschichte 
 
 
Am 29. März 2025 fand das Treffen der Historiker im Haus der Feuerwehr 
Loosdorf statt.  
Vom BSBFG Harald Hömstreit gab es Infos über das Sachgebiet. Herr Prof. 
Gerhard Flossmann referierte über Geschichtliches „Die Welt unserer 
Großeltern“ und über die Topotheken. Für Veröffentlichungen in den 
Topotheken, soweit diese in ihrem Bereich vorhanden sind, müssen die 
Feuerwehren selbst aktiv werden. 
 
 
Das Projekt Feuerwehrfahnen im Bezirk Melk wurde von EBR Franz Glinz gestartet. Den Feuerwehren mit 
Fahnen wird ein Erhebungsbogen zugesendet. Es wird um eine zeitnahe Antwort ersucht. 
 
Die Datenbank Feuerwehrgeschichte wird sehr wenig benutzt: http://historik.bfk-melk.at .  
Ein Zugang ohne Login ist aus Datenschutzgründen nicht möglich. 
 
 

Abschnittssachbearbeiter Feuerwehrgeschichte 
 

EBR Josef Hinterndorfer 
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Feuerwehrjugend 
 

1. Rückblick Feuerwehrjugend Abschnitt Persenbeug 2025 

Das Jahr 2025 war von vielen Ausbildungs- und Übungsstunden der 
Feuerwehrjugend geprägt. Einen wesentlichen Bestandteil bildeten dabei die 
verschiedenen Bewerbe und Abzeichen. 

Den Auftakt bildete die Abnahme des Fertigkeitsabzeichens (FA) „Sicher zu 
Wasser und am Land“. 

Am 15. Februar 2025 stellten sich die Feuerwehrjugendgruppen des Abschnittes in St. Oswald der Abnahme 
des Fertigkeitsabzeichens „Sicher zu Wasser und am Land“. Dieses Fertigkeitsabzeichen umfasst die 
Themen Sicherheit im Feuerwehrdienst, Unfallverhütung, Erste Hilfe und Wasserdienst. Die stabile 
Seitenlage, das Anlegen eines Druckverbandes, Knoten, das Absichern einer Unfallstelle wie auch das 
richtige Verhalten bei Einsätzen auf dem Wasser und am Land sind wesentliche Inhalte dieses Abzeichens. 
33 FA „Sicher zu Wasser und am Land“ und 16 Abzeichen „Sicher zu Wasser und am Land – Spiel“ konnten 
nach der erfolgreichen Abnahme an die Jugendlichen verliehen werden. 

Der Wissenstest des Bezirks Melk wurde im Jahr 2025 im Abschnitt Persenbeug bei der Feuerwehr 
Altenmarkt durchgeführt. Am 12. April 2025 nahmen rund 400 Mitglieder der Feuerwehrjugend, etwa 80 
Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuer sowie rund 40 Bewerterinnen und Bewerter an der Abnahme des 
Wissenstests teil. 

Die Mitglieder der Feuerwehrjugend stellten ihr breites 
Wissensspektrum unter Beweis. Die Gerätschaften der 
Feuerwehr, der praktische Umgang mit einem tragbaren 
Feuerlöscher, die Beantwortung feuerwehrspezifischer 
Fragen, Knotenkunde aber auch Sirenensignale und die 
Handhabung des Funkgeräts bilden wichtige 
Bestandteile der Ausbildung. Es konnten folgende 
Abzeichen an die Mitglieder der Jugendgruppen unseres 
Abschnittes übergeben werden: 

7 x Wissenstest Gold, 9 x Wissenstest Silber, 16 x 
Wissenstest Bronze, 15 x Wissenstest Spiel Silber und 18 x Wissenstest Spiel Bronze. 
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Im Zuge der Bewerbssaison bildeten die Feuerwehrjugendgruppen des Abschnittes gemeinsame 
Bewerbsgruppen. Nach intensiven Vorbereitungen nahmen die Jugendlichen an Abschnittsbewerben, dem 
Bezirksbewerb in Nöchling sowie am Landesbewerb in Sigmundsherberg teil. 

Von 03.07 – 06.07.2025 nahmen insgesamt 62 Mitglieder der Feuerwehrjugend des Abschnittes beim 51. 
Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend in Sigmundsherberg teil. Neben der Teilnahme am 
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb standen Spiel und Spaß an der Tagesordnung.  

Im Sommer und Herbst wurden in den einzelnen Feuerwehrjugendgruppen sogenannte Action Weekends 
sowie 24-Stunden-Tage durchgeführt. Diese dienten der Vertiefung der Ausbildung sowie der Stärkung der 
Gemeinschaft und umfassten Übungen, Ausflüge und Vorbereitungseinheiten für weitere Abzeichen. 

Am 13. September 2025 fand in Neumarkt die Abnahme des FA „Sicher zu Wasser und am Land“ des 
Bezirkes Melk statt. Die Feuerwehrjugendgruppen des Abschnittes konnten dabei 5 FA „Sicher zu Wasser 
und am Land“ und 9 Abzeichen „Sicher zu Wasser und am Land – Spiel“ erreichen. Zusätzlich nahmen 15 
Mitglieder, welche das Fertigkeitsabzeichen schon im 
Februar absolviert haben, erfolgreich an der Station 
„Zillenfahren“ teil. 

Am 11. Oktober 2025 stellten sich fünf Feuerwehr–
jugendmitglieder des Abschnittes Persenbeug in Tulln 
erfolgreich ihrem letzten und abschließenden Abzeichen in 
der Feuerwehrjugend, dem 
Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold.  

Dieser Bewerb markiert den Abschluss der Zeit in der 
Feuerwehrjugend und ist das höchste Leistungs–
abzeichen, das die Jugendlichen in ihrer Feuerwehr–
jugendkarriere erreichen können. Beim Bewerb im Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in Tulln mussten die 
Bewerber und Bewerberinnen ihre fachlichen Kenntnisse und praktischen Fähigkeiten in verschiedenen 
Bereichen unter Beweis stellen. 

Im Herbst und Winter wurde in den Feuerwehren des Abschnittes die Abnahme der Erprobung durchgeführt. 
Dabei steht insbesondere das Wissen über die eigene Feuerwehr im Mittelpunkt. Geprüft werden unter 
anderem das Verhalten vor der Einheit, das Aufstellen und Sichern einer Schiebeleiter, verschiedene 
Wasserentnahmestellen, die Geräte der Feuerwehr sowie Fragen zum Feuerwehrwesen. Von den 
Feuerwehrjugendgruppen wurden folgende Erprobungen erfolgreich absolviert: 

4 x 3. Erprobung, 10 x 2. Erprobung, 23 x 1. Erprobung, 17 x 2. Erprobung Spiel und  
21 x 1. Erprobung Spiel  
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2. Statistik Feuerwehrjugend Abschnitt Persenbeug 

Im Abschnitt Persenbeug bestehen derzeit 8 Feuerwehrjugendgruppen sowie 3 Kinder–feuerwehrgruppen: 

 Altenmarkt (Feuerwehrjugend und Kinderfeuerwehr)  
 Dorfstetten (Feuerwehrjugend und Kinderfeuerwehr) – Gründung 2025 
 Gottsdorf (Feuerwehrjugend und Kinderfeuerwehr)  
 Klein Pöchlarn  
 Nöchling  
 Persenbeug 
 St. Oswald - 30 Jahre Feuerwehrjugend im Jahr 2026 
 Weins-Ysperdorf 

 

Der Mitgliederstand im Jahr 2025 beträgt 90 Mitglieder in der Feuerwehrjugend sowie 11 Mitglieder in der 
Kinderfeuerwehr. Insgesamt sind somit 101 Kinder und Jugendliche im Abschnitt Persenbeug aktiv. 

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 13.696 Stunden bei 420 Anlässen geleistet, was einem Durchschnitt von 
rund 130 Stunden pro Mitglied entspricht. 

Ein besonderer Dank gilt allen Jugendbetreuerinnen und Jugendbetreuern sowie deren Gehilfen für die 
engagierte und verantwortungsvolle Arbeit. Ebenso wird allen Unterstützerinnen und Unterstützern innerhalb 
und außerhalb der Feuerwehren gedankt. 

Allen Mitgliedern der Feuerwehrjugend wird zur erfolgreichen Teilnahme an Bewerben sowie zum Erwerb der 
Abzeichen herzlich gratuliert. 

Die Feuerwehrjugend stellt eine wesentliche Grundlage für die zukünftige Entwicklung der Feuerwehren 
sowie für die Sicherheit der Bevölkerung dar. 

Es zeichnet mit kameradschaftlichen Grüßen 

der Abschnittssachbearbeiter Feuerwehrjugend: 

 

BM Lukas Kamleithner 
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Feuerwehrmedizinischer Dienst 
 

FMD-Übung: 12.04.2025 in Maria Taferl: 

5 von 8 Feuerwehren anwesend  

Verschiedene Einsatzszenarien (Rettung aus Schacht mit Dreibein, Rettung 
aus KFZ mit Spineboard, eingeklemmt im Stiegengeländer, Nagel im Fuß) 

FMD ASB-Besprechung: 04.05.2026 im TZ Ybbs: 

DA 1.5.3 Novelle  

Bezirksbewerbe am 21.06.2025 in Nöchling: 8 Mann vom Abschnitt dabei   

BWDLB am 09.08.2025 bei Aggstein: 4 Mann/Frau vom Abschnitt dabei. 

➢ Seitens BFK wurde eine Krankentrage „All-terrain Fahrgestell – Modell 480“ angeschafft  
und wird im Bewerbscontainer untergebracht 

➢ Sauerstoffflasche mit Druckbegrenzer, Notfallrucksack und Kühlschrank wurden  
ebenfalls angeschafft  

ASB / BS- Fortbildung  am 04.10.2025 in Tulln:  
Themen waren  

 Peers  
 Atemschutzuntersuchung  
 Atemschutznotfall  
 Sondereinsatzlagen   

Tauglichkeitsuntersuchungen:  

Neu geregelt DA 1.5.3  

• Beilage 1 - Durchführung des jährlichen Leistungstests (Version: 05/2025)   
• Beilage 2 - Medizinischer Fragebogen (Version: 05/2025)   
• Beilage 3 - Bestätigung allgemeine Einsatztauglichkeit und Atemschutztauglichkeit  

                       (Version: 05/2025)   
• Beilage 4 - jährlicher Leistungstest für Atemschutzgeräteträger (Version: 05/2025)   
• Beilage 5 - Bestätigung einer Untersuchung (Version: 05/2025)  

 

www.noe122.at/Service/rechtliche-bestimmungen/dienstanweisungen 
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FMD-Übung am 17.10.2025 um 19.00 Uhr wurde in Ysper durchgeführt. 

Themen: Rettung aus KFZ und Atemschutznotfall  

 

Dienstbesprechung 

Fand am 21.11.2025 in Dorfstetten um 19:00 Uhr statt: 

„FMD-Verabschiedung“ von Josef Radinger, alle wurden zu Speiß und Trank eingeladen.  

 

Vorschau 2026:  

• 30.05.2026: AFLB in Maria Taferl  
• 18.07.2026: BWDLB in Lehen Ebersdorf  

 

Übungen und DB:  

• 02.10.2026: FMD-Übung in Klein-Pöchlarn 19:00 Uhr 
• 16.10.2026: FMD-Übung in Dorfstetten 19:00 Uhr  
• 13.11.2026: DB in Marbach /D. FF Haus 19:00 Uhr 

 

Abschnittssachbearbeiter Feuerwehrmedizinischer Dienst 

OBI Friedrich Lorenz   
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Fahrzeug- und Gerätedienst 
 

Am 05.04.2025 habe ich an der jährlichen Fortbildung für BSB und ASB 
Fahrzeug- und Gerätedienst teilgenommen. Die Hauptthemen waren: 

HLF2 Aktion NÖ, Aufarbeitung Großschadenslage Hochwasser, 
Produktvorstellungen Fa. Spechtenhauser und Fa. Würth. 

Am 13. September fand wieder der Einsatzmaschinistenlehrgang in St. Oswald statt. Hier wie immer 
besonderen Dank an unsere Gastgeber und das AFK, welche diesen jedes Jahr organisieren. 

Wie immer mein Angebot: 

Wenn bei Fahrzeugbeschaffungen oder sonstigen technischen Themen (jährliche Geräteüberprüfung etc.) 
Fragen auftreten oder ich unterstützen kann, bitte jederzeit gerne auf mich zukommen. 

Gut Wehr! 

Abschnittssachbearbeiter Fahrzeug- und Gerätedienst 

FT Michael Sandler   
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Nachrichtendienst 
 

FULA 
Am 07. und 08. März 2025 fand im NÖ Feuerwehr- und Sicherheitszentrum in 
Tulln der 24. Bewerb um das NÖ Feuerwehr-Funkleistungsabzeichen statt. 
11 Kameradinnen und Kameraden aus dem Abschnitt Persenbeug absolvierten 
dieses mit sehr guten Erfolgen. 
Ausbildungsort war das FF-Haus in Altenmarkt. 
 
 
Funkübungen 
Im Abschnitt Persenbeug konnten wieder alle 6 Funkübungen 
laut Übungsplan durchgeführt werden. 
Die Teilnahme war mit durchschnittlich 40 Mitgliedern pro 
Übung sehr gut. 
 
Modul Funk 
2025 wurden 2 Module NRD 20 abgehalten. 
8 Teilnehmer aus unserem Abschnitt absolvierten dieses Modul. 
 
Funkgeräte update 
Wie schon 2024 angekündigt, übernahm ich nach einer Einschulung durch die Funkwerkstätte den Koffer zur 
Programmierung der Funkgeräte. 
Mit Rücksprache mit den 16 Feuerwehren unseres Abschnittes konnte innerhalb von zwei Wochen die 
Programmierung durchgeführt und abgeschlossen werden. 
Kurz darauf wurden die Statusmeldungen durch die BAZ freigeschalten. 
 
Statusmeldungen wie folgt: 
0 Quittiert 
1 Ausgerückt 
2 Am Einsatzort eingetroffen 
3 Eingerückt 
4 Einsatzbereit über Funk 
5 Sprechwunsch an BAZ 
6 manuelle Anforderung Einsatz-SDS 
7 Dienstfahrt 
8 Reserve - noch nicht belegt 
9 Nicht einsatzbereit 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 

Abschnittssachbearbeiter Nachrichtendienst 

EBI Adolf Ordelt   
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Öffentlichkeitsarbeit & Dokumentation 
 
 
Die letzten Monate waren in der Öffentlichkeitsarbeit erneut sehr 
arbeitsintensiv. 
 
 
Ich möchte mich herzlich bei allen Sachbearbeiterinnen und Sachbearbeitern der Feuerwehren für die 
bereitgestellten Berichte und Fotos zur Veröffentlichung bedanken und freue mich auf die weiterhin gute 
Zusammenarbeit. 
 
Für eure Veranstaltungen können wie gewohnt Plakate auf der BFK-Homepage veröffentlicht werden. Bitte 
achtet darauf, dass diese im JPEG-Format übermittelt werden. PDF-Dateien sind dafür nicht geeignet, da es 
sich um ein Bildformat handeln muss. 
 
 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
 

Abschnittssachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit 
 

ASB Alexandra Königsberger  
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Schadstoffe 
 

Schadstoffdienst-Schadstoffgruppe-Persenbeug 
JAHRESBERICHT: Einsätze/Übungen/Schulungen 2025/26 

 
29.03. Einsatzübung bei Fa. Habich, Einsatz mit Schutzstufe III. 

Erkundung und Lagemeldung an EL. Auffangen Medium UN 3288. 
(hochgiftig) 
Mannschaft: 14 Mitglieder 3 Std. 

 
01.05. CO-Einsatz nach Pelletslieferung in Einfamilienhaus. 

Hausbewohner wurden evakuiert. Messung im Haus 180ppm. 
Wegen Übelkeit der Bewohner wurde Rettungsdienst alarmiert. 
Mannschaft: 10 Mitglieder 2 Std. 

 
02.05. Erneuter CO-Einsatz im selben Haus. Messung 832ppm. 

Absaugen der gesamten Pellets angeraten. 
Mannschaft: 3 Mitglieder 1 Std. 

 
02.05. CO-Einsatz Überwachung und Mithilfe beim Absaugen der Pellets  
               unter Atemschutz und ständiger Messung. 

               Mannschaft: 7 Mitglieder 3 Std. 
 
01. 07. Inbetriebnahme neues Mehrgas-Messgerät Dräger 3500 

 
18.10. Schadstoffübung in Persenbeug. 

Abdichten eines Tanks (LEKI AMSTETTEN), richtiges Arbeiten auf Dekoplatz. 
Mannschaft: 15 Mitglieder 3 Std. 

 
21.11. Abschlussdienstbesprechung 2025 

 Mannschaft: 16 Mitglieder 1 Std. 
 
06.03.2026    Richtiges Umpumpen und Erden. 

Mannschaft: 9 Mitglieder 2 Std. 
 
 
Gesamt: 74 Mitglieder 149 Std. 
 

Mit kameradschaftlichem Gut Wehr 
Abschnittssachbearbeiter Schadstoffe 

ASB Thomas Neudhart  
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Vorbeugender Brandschutz 
 

„Vorbeugen ist besser als Löschen“ 
 
Der Vorbeugende Brandschutz (VB) ist Basis für die erforderliche Brandsicherheit 
von Objekten und bei Veranstaltungen. Eine Vielzahl von Bundes- und 
Landesgesetzen sowie diverse Vorschriften, Normen und Richtlinien beinhalten 
Maßnahmen, die den Vorbeugenden Brandschutz betreffen. 
 
Am 10. Oktober 2025 fand die jährliche Fortbildung der Abschnitts- und Bezirkssachbearbeiter im FSZ Tulln 
statt. Folgende Themen wurden behandelt: 
 

- Neue Entwicklungen und Trends im Vorbeugenden Brandschutz: Es erfolgte ein Bericht über die 
Tätigkeiten von 2021-2026 (z.B. Erstellung Leitfaden Feuerpolizeiliche Beschau, Berechnungsblatt 
Löschwasserbedarf; Ausbildungsunterlagen Brandschutzpläne, Überarbeitung Dienstanweisungen 
VB usw.). Vorgestellt wurde der Leitfaden „Grundlagen im Vorbeugenden Brandschutz für 
Führungskräfte“, der allgemeine Informationen zum VB, rechtliche Grundlagen sowie die 3 Säulen 
des VB enthält. 
 
 

- Klein-Akkus - eine oft unterschätzte Gefahr!  
und Anforderungen zur Aufstellung von Batteriespeichern: 
 

 
- Brandgefahren im Feuerwehrhaus: Was ist beim Brandschutz zu beachten?  

Risikoanalyse: Eine gründliche Risikoanalyse ist der erste Schritt, um geeignete Verbesserungs–
maßnahmen zu identifizieren.  
Einhaltung der Vorgaben: Die Einhaltung aller relevanten Vorschriften und gesetzlichen 
Bestimmungen zum Brandschutz sind entscheidend.  
Regelmäßige Wartung: Brandschutzeinrichtungen müssen regelmäßig gewartet und überprüft 
werden, um sicherzustellen, dass sie im Ernstfall einwandfrei funktionieren.  
Schulung und Sensibilisierung: Mitglieder sollen über Brandschutzmaßnahmen informiert und 
regelmäßig geschult werden, um im Notfall richtig reagieren zu können. 

 
 

- Einsatz von Schaummittel in tragbaren Feuerlöschern: In Schaummitteln sind teilweise PFAS 
(=langlebige Chemikalien) enthalten. Am 3.10.2025 wurde die EU-Verordnung über das Verbot von 
PFAS in Feuerlöschschäumen veröffentlicht und ist am 22.10.2025 In Kraft getreten. 
Übergangsfristen für tragbare Feuerlöscher: Verkauf erlaubt bis 23.10.2026;  
Verkauf mit alkoholbeständigem Schaum erlaubt bis 23.04.2027; Verwendung bei Übungen und 
Schulungen; nicht mehr erlaubt ab 23.10.2025; 
 Ausscheidedatum von tragbaren Feuerlöschern mit PFAS: 31.10.2030; 
 Ausscheidedatum mit alkoholbeständigem Schaum: 22.10.2035 
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- Aktualisierte Ausbildungsunterlagen Brandschutzpläne für den Feuerwehreinsatz: 
 
 

- Technische Richtlinien Vorbeugender Brandschutz (TRVB): Neue TRVB im Jahr 2025:  
TRVB 120 O – Betrieblicher Brandschutz – Eigenkontrollen – Kontrollplan;  
TRBV 121 O – Brandschutzpläne für den Feuerwehreinsatz;  
TRVB 122 S – Rauchwarnmelder – Einbau, Betrieb und Instandhaltung;  
TRVB 123 S – Brandmeldeanlage;  
TRVB 147 S – Sprühwasser-Löschanlagen und  
TRVB 152 S – Gaslöschanlagen 
 

Danke für die gute Zusammenarbeit! 
 

Gut Wehr! 
 

Abschnittssachbearbeiter Vorbeugender Brandschutz 
 

BR Rainer Rusa 
 

 
     



 

 
18 

  

Wasserdienst 
 
Zu einem Einsatz auf der Donau wurde die FF Gottsdorf und die FF Marbach 
am 28. März alarmiert. Beide Wehren schleppten ein Segelboot mit 
Motorschaden rasch und professionell in den Hafen nach Marbach. 
 
Das Modul WD10 wurde im März in Neumarkt abgehalten. Im Zeitraum vom 
02. und 23. Mai wurde das Modul WD20 und im Zuge dessen am 07. Juni das 
Abschlussmodul WD 20 in Sarling abgehalten. Am zweiten Modultag war das 
A-Boot der FF Persenbeug als Sicherungsboot eingeteilt. 
 
Am 25. und 26. April fand die Feuerwehrschiffsführer-Ausbilderfortbildung in Greifenstein bzw. am 09. und 
10. Mai in Wallsee statt, dabei nahmen drei Kameraden von zwei Feuerwehren teil. 
 
Am 24. Mai hielten die Feuerwehren Weins-Ysperdorf, Persenbeug und Ybbs mit gesamt 18 Kameraden und 
drei A-Booten eine gemeinsame Wasserdienstübung auf der Donau ab. Bei dieser wurde der Aufbau der 
Ölsperre geübt. 
 
Bei den 6 Bezirksbewerben in NÖ, den Landesbewerben in NÖ, der Steiermark und erstmalig im Burgenland, 
gingen 210 Zillen an den Start. Es wurden dabei wieder hervorragende Leistungen erreicht. In der 
Wertungsklasse Frauen-Zillen-Einer konnte Cornelia Lahmer (FF Gottsdorf) den Landessieg erzielen, ebenso 
wurden einige WDLA in Bronze und Silber erlangt. Es freut mich, dass Karin Hinterndorfer (FF Altenmarkt) 
und Martin Haas (FF Persenbeug) das WDLA in Gold erfolgreich erworben haben. 
 
Am 30. August stellten sich 10 Kameraden der FF Weins-Ysperdorf in Wallsee der Ausbildungsprüfung 
Feuerwehrboote in Bronze und konnten diese erfolgreich abschließen. 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Weins-Ysperdorf durfte am 03. und 04. Oktober im Rahmen eines Praxisversuches 
bei einer Übung in Burghausen (Deutschland) mit der Werkfeuerwehr Wacker Chemie AG ihre Ölwehr-
Einsatzgerätschaften vorstellen. Der Fokus lag besonders beim Einbringen des Ölwehr-Skimmers. 
 

       Abschnittssachbearbeiter Wasserdienst 
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